
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unternehmen, die das Bio&Fair- Siegel auf ihren Produkten haben, werden von un-
abhängigen Kontrollstellen geprüft, ob sie die EU-Verordnung zum Ökologischen 
Landbau einhalten.  

Zudem arbeiten die Betriebe nach den Richtlinien von anerkannten Bio-Anbauver-
bänden wie z.B. Bioland oder Demeter. Deren Richtlinien gehen über die Anforde-
rungen der EU-Verordnung hinaus.  

Da aber weder in der EU-Verordnung noch in den Verbandsrichtlinien Fairnesskrite-
rien überprüfbar festgelegt sind, ist hierfür ein gesondertes Regelwerk entwickelt 
worden.  

Auf die Einhaltung dieser Regeln werden die Mitgliedsunternehmen zusätzlich jähr-
lich von einer unabhängigen Kontrollstelle geprüft. Das Bio&Fair-Siegel wird nur an 
Unternehmen und ihre Produkte vergeben, die diese Prüfkriterien erfüllen.  

Außerdem gibt es eine Qualitätskommission des BioFairVereins, die letztendlich die 
Entscheidung trifft, ob das Siegel vergeben wird. 

Die Produkte sind zertifizierte bio&faire Lebensmit tel aus heimischen Rohstoffen -  
von einer unabhängigen Kontrollstelle geprüft! 
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Zertifizierung

Prüfkriterien sind:

• Faire Preise

• Regionalität 

• Nachhaltige Erzeugung
und Verarbeitung

• Transparenz

• Soziales Engagement

• Qualitätsorientierter
Handel

Jährliche Prüfung des Unternehmens:

• im Rahmen der Verbands-
oder  EU-Bio-Kontrolle 

• von einer unabhängigen, 
staatlich anerkannten
Zertifizierungsstelle

Die jährliche Zertifizierung ist 
Voraussetzung  
für die Nutzung des Siegels !


